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Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister‚ 

wie gemeinhin bekannt sein dürfte, hat die Bayerische Staatsregierung imZuge der Lockerungen 
der Schutzmaßnahmen zur Bekämpfung der Corona—Pandemie die Öffnung von Gaststätten und 
Biergärten wieder zugelassen. 

Nachdem hiermit aber strenge Auflagen und ein besonderes Sicherheits— “und Hygienekonzept 
verbunden sind, wird bei vielen Gast: onomiebetrieben angesichts der besonderen Abstands- 
regelungen allenfalls ein Teil der Lokal— bzw. Biergartenfläche genutzt werden können. 

Um dern durch den Lock—Dow_n entstandenen wirtschaftlichen Schaden der Freisinger 
Gastronomiebetflebe zumindest ein wenig entgegen zu wirken, sollte die Stadt Freising « wo 
immer es ordnungs— und sicherheitstechnisch möglich ist — aufjeweiligen Antrag eine großzügige 
Erweiterung der Freischankflächen zulassen. 

Die Stadtratsfra'ktion der CSU—Freising beantragt daher, die Freisinger Gastronomiebetriebe —— 

gerne auch dureh eine entsprechende Bekanntmachung - kurzfristig darüber zu informieren, dass 
auf Wunsch - und bei Einhaltung der entsprechenden Ordnungsvorschriften - vorübergehend 
eine Erweiterung der Freischanliflächen beantragt werden kann.
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Entsprechend dem Vorbild der Landeshauptstadt München sollte dabei davon abgesehen werden,
' 

Sondernutzungsgebühren zu erheber“ 

Angesichts der drängenden Zeit bitten wir um zügige Bearbeitung.


